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1 Allgemeines

Die nachfolgend angefiihrten Allgemeinen Liefer- und Geschéaftsbedingungen (AGB) gelten fir
alle von der Firma 2IDs mediadesign (im Folgenden 2IDs genannt) angenommenen Auftrage,
erstellte Angebote, erbrachte Leistungen und Lieferungen. Nach erstmaliger wirksamer
Vereinbarung gelten sie auch fir alle folgenden Geschaftsbeziehungen. Die Anerkennung
dieser AGB erfolgt durch Auftragserteilung bzw. Annahme einer Leistung/Lieferung.
Gegenbestatigungen durch den Kunden unter Verweis auf seine eigenen AGB werden nur
verbindlich, sofern 2IDs diese schriftlich bestatigt. Als Leistungen im Sinne dieser AGB gelten
alle dem Kunden Uberlassenen Werke, unabhdngig davon in welcher Entwicklungsstufe bzw.
welcher technischen Form sie vorliegen. Arbeits-/Beta-und Vorabversionen von laufenden
Projekten in jeglicher Form sind nur fir den internen Gebrauch bestimmt. Ferner gelten
Beratungen und Konzeptionen als eigenstandige Leistungen, die entsprechend der
Auftragserteilung in Rechnung gestellt werden.

2 Zusammenarbeit

Die Parteien arbeiten vertrauensvoll zusammen und unterrichten sich bei Abweichungen von
dem vereinbarten Vorgehen oder Zweifeln an der Richtigkeit der Vorgehensweise des anderen
unverzuglich gegenseitig. Erkennt der Kunde, dass eigene Angaben und Anforderungen
fehlerhaft, unvollstandig, nicht eindeutig oder nicht durchflihrbar sind, hat er dies und die ihm
erkennbaren Folgen 2IDs unverziglich mitzuteilen. Die Vertragsparteien nennen einander
Ansprechpartner und deren Stellvertreter, die die Durchfihrung des Vertragsverhaltnisses flr
die sie benennende Vertragspartei verantwortlich und sachverstandig leiten sofern nichts
anderes vereinbart ist. Veranderungen in den benannten Personen haben die Parteien sich
jeweils unverziglich mitzuteilen. Die Ansprechpartner verstandigen sich in regelmaBigen
Abstanden Uber Fortschritte und Hindernisse bei der Vertragsdurchfiihrung, um gegebenenfalls
lenkend in die Durchfiihrung des Vertrages eingreifen zu kénnen.



3 Auftragserteilung

Durch 2IDs erstellte Angebote und Kostenvoranschldge behalten fiir 1 Woche ihre Giiltigkeit.
Die Auftragserteilung erfolgt in der Regel durch eine schriftliche Auftragsbestdatigung durch den
Kunden. In Féllen einer nicht erfolgten schriftlichen Bestatigung kann die Auftragserteilung
auch durch andere eindeutige Handlungen des Kunden erfolgen, beispielsweise die Annahme
von Prasentationsmaterial oder die zielgerichtete Mitarbeit des Kunden an bevorstehenden
Projekten. Mit zielgerichteter Mitarbeit des Kunden gilt der Auftrag als erteilt und
angenommenen durch den Auftraggeber. Haben die Parteien keine Vereinbarung Uber die
Vergltung einer Leistung von 2IDs getroffen, deren Erbringung der Kunde den Umstdnden
nach nur gegen eine Vergitung erwarten durfte, so hat der Kunde die flir diese Leistung
Ubliche Vergitung zu entrichten. Im Zweifel gelten die von 2IDs fir ihre Leistungen verlangten
Verglitungssatze als Ublich. Alle vertraglich vereinbarten Vergutungen verstehen sich zzgl. der
gesetzlichen Umsatzsteuer. Eine bis zu 15% ige Abweichung von erstellten Angebotspreisen
behalten wir uns vor. Kostensteigerungen von mehr als 15% bedUirfen der schriftlichen
Einverstandniserklarung durch den jeweiligen Kunden.

4 Urheberrecht & Nutzungsrechte

Alle an 2IDs erteilten Auftrage laufen auf der Grundlage eines Urheberrechtsvertrages. Der
Kunde erhalt Nutzungsrechte, die durch erstellte Angebote und Auftragsbestatigung fixiert
werden. Es finden die Paragraphen 2 und 31 des Urheberrechtsgesetzes, sowie die
Werkvertragsbestimmungen des BGB Anwendung. Die Bestimmungen des
Urheberrechtsgesetzes gelten auch dann, wenn die nach dem Paragraphen 2 geregelte
Schoépfungshdhe nicht erreicht wurde oder die Leistung durch 2IDs nicht Gegenstand anderer
besonderer Schutzrechte sein sollte. Jegliche durch 2IDs erstellten Arbeiten, Entwirfe,
Prasentationen, Zeichnungen, Illustrationen, Fotografien, etc. dirfen ohne unsere schriftliche
Genehmigung weder im Original, noch in Kopie, verandert oder erganzt werden. Jede Form der
Nachstellung und Nachahmung ist ebenfalls unzuldssig. Erstellte Arbeiten dirfen nur in dem
vertraglich, durch das Angebot oder eine Auftragsbestatigung, vereinbarten Rahmen genutzt
bzw. verwertet werden. Die Eigentumsrechte fir erstellte Arbeiten verbleiben in jedem Fall bei
2IDs. Insbesondere ist es dem Kunden untersagt, Unterlizenzen zu erteilen und die Leistungen
zu vervielfaltigen, zu vermieten oder sonst wie zu verwerten. Bis zur vollstandigen
Vergltungszahlung ist dem Kunden der Einsatz der erbrachten Leistungen nur widerruflich
gestattet. 2IDs kann den Einsatz solcher Leistungen, mit deren Vergltungszahlung sich der
Kunde in Verzug befindet, fir die Dauer des Verzuges widerrufen. Jede weitere Verwertung ist
nur mit unserer schriftlichen Einwilligung und Zahlung eines zusatzlichen Nutzungshonorars
maoglich. Arbeiten, die nur im Rahmen einer Prasentation erstellt werden und durch ein
Prasentationshonorar vergtlitet werden, bleiben Eigentum von 2IDs. Vorschldge des
Auftraggebers oder seine sonstige Mitarbeit haben keinen Einfluss auf die H6he der Vergitung.
Sie begriinden kein Miturheberrecht, es sei denn dieses wurde im Vorfeld schriftlich vereinbart.
2IDs hat das Recht, auf den Vervielféltigungsstiicken (Hard- und Softcopies) als Urheber
genannt zu werden. Alle erstellten Arbeiten dirfen durch 2IDs zur Eigendarstellung verwendet
werden. Alle zu Produktionszwecken durch 2IDs gekauften und erstellten Gegenstande
verbleiben nach Auftragserflillung im Eigentum von 2IDs. Das gilt insbesondere fiir alle
erstellten und gespeicherten Daten. Der Kunde ist in vollem Umfang fir seine gelieferten
Daten, Unterlagen und sonstige zur Verfligung gestellten Materialien in jeglicher Form
eigenverantwortlich. Eine Prifung etwaiger Anspriiche Dritter wird von 2IDs ganzlich
ausgeschlossen. Sollte der Kunde es jedoch ausdriicklich wiinschen kann eine kostenpflichtige
Recherche bezliglich Urheber- & Nutzungsrechten durch 2IDs erfolgen. Diese dndert aber
nicht die geltende Rechtssprechung des Urheber- & Nutzungsrechts.



5 Gestaltungsfreiheit und Vorlagen

Im Rahmen des Auftrags besteht fiir 2IDs Gestaltungsfreiheit. Wiinscht der Auftraggeber
wahrend oder nach der Produktion Anderungen, so hat er die Mehrkosten zu tragen. Verzégert
sich die Durchfiihrung des Auftrags aus Griinden, die der Auftraggeber zu vertreten hat, so
kann 2IDs eine angemessene Erhéhung der Vergitung verlangen. Bei Vorsatz oder grober
Fahrlassigkeit kann er auch Schadensersatzanspriiche geltend machen. Der Auftraggeber
versichert, dass er zur Verwendung aller 2IDs (ibergebenen Vorlagen berechtigt ist und dass
diese Vorlagen von Rechten Dritter frei sind. Sollte er entgegen dieser Versicherung nicht zur
Verwendung berechtigt oder sollten die Vorlagen nicht frei von Rechten Dritter sein, stellt der
Auftraggeber 2IDs im Innenverhaltnis von allen Ersatzanspriichen Dritter frei.

6 Presseerklarungen/Auskiinfte

Presseerklarungen, Auskiinfte etc., in denen eine Vertragspartei auf die andere Bezug nimmt,
sind nur nach vorheriger schriftlicher Abstimmung zulassig. 2IDs darf den Kunden auf seiner
Web-Site oder in anderen Medien als Referenzkunden nennen. 2IDs darf ferner die erbrachten
Leistungen zu Demonstrationszwecken 6ffentlich wiedergeben oder auf sie hinweisen, es sei
denn, der Kunde kann ein entgegenstehendes berechtigtes Interesse geltend machen.

7 Fotoauftrage

Flr Fotoauftrage gilt des weiteren: Wird ein Auftrag aus Griinden, die der Fotograf bzw. 2IDs
nicht verschuldet, nicht ausgefiihrt, so kann 2IDs ohne Erbringung eines Schuldnachweises ein
Ausfallhonorar in H6he von 50% des vereinbarten Honorars berechnen. Wurde mit der
AuftragsmaBigen Erfillung bereits seitens 2IDs bzw. des beauftragten Fotografen begonnen, so
steht 2IDs bzw. dem Fotografen das volle Honorar zu. Als begonnen gilt ein Auftrag, wenn mit
der vertraglich geschuldeten Leistung angefangen wurde. Wird die Durchfiihrung von
Auftragen aufgrund nicht vom Fotografen oder 2IDs verschuldeter Sachverhalte zeitlich
Uberschritten, so kann dem Auftraggeber eine angemessene Honorarerhéhung in Rechnung
gestellt werden. Fiir die Ubertragung an Nutzungsrechten fiir Fotografien gilt ferner: Es werden
nur Nutzungsrechte Ubertragen. Die Fotografien bleiben weiterhin Eigentum von 2IDs, bzw.
Eigentum des ausfiihrenden Fotografen.

8 Sonder- und Fremdleistungen

Zusatzlich berechnet werden alle zur Auftragserfiillung notwendigen Arbeiten, die Gber das im
Angebot erstellte Auftragsvolumen hinausgehen. Beispielsweise zusatzliche Entwirfe,
Organisations- und Beschaffungskosten, Anderungen von Datensétzen, Druckbetreuung,
Ubersetzungsarbeiten, Honorare fiir Werbetexter, Fotomaterial und Abziige, Werkzeugkosten
und sonstige durch uns geleistete Arbeiten, sofern sie nicht im Angebot kalkuliert wurden.
Fremdleistungen, die zur Erflillung eines Auftrages im Namen und auf Rechnung des Kunden
bendtigt werden, vergeben wir unter Beriicksichtigung eines ausgewogenen Verhaltnisses
zwischen Wirtschaftlichkeit und bestméglichem Ergebnis an Dritte unserer Wahl, es sei denn
der Kunde behalt sich sein Mitspracherecht ausdricklich vor. 2IDs agiert in solchen Fallen
ausschlieBlich stellvertretend flr und auf Rechnung des entsprechenden Kunden. Im Falle einer
Vorauslage von Fremdleistungen, kann von 2IDs eine Handlingpauschale von bis zu 15 %
zusatzlich berechnet werden. Sofern der Kunde durch 2IDs Angebote einholen lasst, den
Auftrag im Verlauf des Produktionszeitraumes jedoch anderweitig vergibt, stellen wir durch uns
erbrachte Leistungen zur Angebotserstellung nach Zeit- und Kostenaufwand in Rechnung.



9 Providerdienstleistungen

Soweit nicht ausdricklich anders vereinbart, darf 2IDs die ihm obliegenden Leistungen auch
von fachkundigen Mitarbeitern oder Dritten erbringen lassen. Providerdienstleistungen kénnen
durch 2IDs auch Uber Dritte erbracht werden. Der Kunde versichert ausdriicklich, dass die
Bereitstellung und Veréffentlichung der Inhalte der von ihm eingestellten und/oder nach seinen
Informationen flir ihn von 2IDs erstellten Webseiten weder gegen deutsches noch gegen
anderes Recht verstoBen. 2IDs behadlt sich vor, Seiten, die inhaltlich bedenklich erscheinen, von
einer Speicherung auf dem Server aus zunehmen Den Anbieter wird er von einer etwaigen
vorgenommenen Léschung der Seiten unverziglich informieren. Das Gleiche gilt, wenn 2IDs
von dritter Seite aufgefordert wird, Inhalte auf seinen Webseiten zu @andern oder zu léschen,
weil sie angeblich fremde Rechte verletzen. 2IDs ist berechtigt, Webseiten, die Rechte Dritter
verletzen kénnten, von der Festplatte zu I6schen oder in anderer geeigneter Weise vom Zugriff
durch Dritte auszuschlieBen. Den Kunden wird 2IDs unverziglich von einer solchen MaBnahme
benachrichtigen. Fir den Fall, dass der Kunde den Nachweis erbringen kann, dass eine
Verletzung von Rechten Dritter nicht zu beflirchten ist, wird 2IDs die betroffenen Webseiten
Dritten wieder verfigbar machen. Von Ersatzansprichen Dritter, die auf unzuldssigen Inhalten
einer Webseite des Kunden beruhen, stellt der Kunde 2IDs hiermit frei. Soweit Gegenstand der
Leistungen 2IDs auch die Beschaffung und/oder Pflege von Internetdomains ist, wird er
gegenliber dem DENIC, dem InterNIC oder einer anderen Organisation zur Domainvergabe
lediglich als Vermittler tatig. Dies kann auch Uber Dritte geschehen. Durch Vertrage mit
solchen Organisationen wird ausschlieBlich der Kunde berechtigt und verpflichtet. 2IDs hat auf
die Domainvergabe keinen Einfluss. Er ibernimmt deshalb keine Gewahr daflir, dass die flr
den Kunden beantragten und delegierten Domains frei von Rechten Dritter oder einzigartig
sind oder auf Dauer Bestand haben. Das gilt auch fir die unterhalb der Domain des Providers
vergebenen Subdomains. Sollte der Kunde von dritter Seite aufgefordert werden, eine
Internetdomain aufzugeben, weil sie angeblich fremde Rechte verletzt, wird er 2IDs hiervon
unverzlglich unterrichten. 2IDs ist in einem solchen Fall berechtigt, im Namen des Kunden auf
die Internetdomain zu verzichten, falls der Kunde nicht sofort Sicherheit fiir etwaige Prozess-
und Anwaltskosten in ausreichender H6he (mindestens 7.500 EUR) stellt. Von
Ersatzansprlichen Dritter, die auf der unzuldassigen Verwendung einer Internetdomain beruhen,
stellt der Kunde den Medienberater hiermit frei. 2IDs weist den Kunden durch diese AGB
ausdrucklich darauf hin, dass der Datenschutz fir Datenibertragungen in offenen Netzen wie
dem Internet nach dem derzeitigen Stand der Technik nicht umfassend gewahrleistet werden
kann. Der Kunde weil3, dass 2IDs das auf dem Webserver gespeicherte Seitenangebot und
unter Umstanden auch weitere dort abgelegte Daten des Kunden aus technischer Sicht
jederzeit einsehen kann. Auch andere Teilnehmer am Internet sind unter Umstanden technisch
in der Lage, unbefugt in die Netzsicherheit einzugreifen und den Nachrichtenverkehr zu
kontrollieren. FUr die Sicherheit der von ihm ins Internet Ubermittelten Daten tragt der Kunde
deshalb selbst Sorge. Flir Schaden haftet 2IDs nur dann, wenn 2IDs oder einer seiner
Erflllungsgehilfen eine wesentliche Vertragspflicht (Kardinalpflicht) in einer den Vertragszweck
gefahrdenden Weise verletzt hat oder der Schaden auf grobe Fahrldssigkeit oder Vorsatz 2IDs
oder eines seiner Erflllungsgehilfen zuriickzuflihren ist. Erfolgt die schuldhafte Verletzung einer
wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht) nicht grob fahrlassig oder vorsatzlich, so ist die
Haftung 2IDs auf solche typische Schaden begrenzt, die flir 2IDs zum Zeitpunkt des
Vertragsschlusses vernlinftigerweise voraussehbar waren. Flr technische Ausfalle, die eine
Darstellung im Internet fiir eine absehbare Zeit verhindern, tibernimmt 2IDs keine Haftung.
Die Haftung 2IDs wegen zugesicherter Eigenschaften, bei Personenschaden sowie aufgrund
zwingender gesetzlicher Vorschriften bleibt unberihrt. Der Kunde verpflichtet sich, 2IDs im
Innenverhaltnis von allen etwaigen Anspriichen Dritter frei zustellen, die auf rechtswidrigen
Handlungen des Kunden oder inhaltlichen Fehlern der von diesem zur Verfligung gestellten
Informationen beruhen. Dies gilt insbesondere fiir Urheber-, Datenschutz- und
Wettbewerbsrechtsverletzungen. Soweit 2IDs flir den Kunden oder im Auftrag des Kunden fir
Dritte Webprasentationen gestaltet, Gbertragt er dem Kunden ein nicht ausschlieBliches
Nutzungsrecht an den erstellten Seiten flir die Dauer des Vertragsverhaltnisses.



10 Zahlungsmodalitaten & Zuriickbehaltungsrecht

Alle 2IDs zustehenden Zahlungen werden spatestens nach 14 Tagen ohne Abzug fallig. Fir alle
erteilten Auftréage wird eine Anzahlung von mindestens einem Drittel des
Gesamtauftragsvolumens nach Auftragserteilung sofort fallig. Bei Projekten, die sich tUber
einen Zeitraum von mehr als 2 Monaten erstrecken erhéht sich die Anzahlung auf mindestens
50% des Gesamtauftragsvolumens. Geleistete Anzahlungen werden nicht erstattet. Fur
versaumte Zahlungen werden Zinsen in Héhe von mindestens 6% p.a. fallig. Alle Nutzungs-
und Verwertungsrechte an durch 2IDs erbrachten Leistungen bleiben bis zur vollstandigen
Rechnungsbegleichung in den Handen von 2IDs. Nach §273 BGB machen wir bis zur
vollstandigen Bezahlung offen stehender Forderungen von unserem Zurlickbehaltungsrecht
Gebrauch.

11 Liefermodalitaten

Vereinbarte Liefertermine sind nur verbindlich, wenn diese ausdricklich und schriftlich durch
21Ds bestatigt werden. Im Falle eines eintretenden Lieferverzuges ist 2IDs zunéchst eine
angemessene Nachfrist einzurdumen. Sollte eine Lieferung der Leistung seitens 2IDs innerhalb
dieser Nachfrist ausbleiben, so kann der Auftraggeber eine Herabsetzung der vereinbarten
Vergltung erwirken oder vom Vertrag zuriicktreten. Verzugsschaden kann der Auftraggeber
dann nur maximal in Hohe des Auftragswertes (Eigenleistung ausschlieBlich Vorleistung und
Material) verlangen. Leistungsverzégerungen aufgrund héherer Gewalt (z. B. Streik,
Aussperrung, behérdliche Anordnungen, allgemeine Stérungen der Telekommunikation,
Hardwareschaden,usw.) und Umstanden im Verantwortungsbereich des Kunden (z.B. nicht
rechtzeitige Erbringung von Mitwirkungsleistungen, Verzégerungen durch dem Kunden
zuzurechnende Dritte etc.) hat 2IDs nicht zu vertreten und berechtigen 2IDs, das Erbringen
der betroffenen Leistungen um die Dauer der Behinderung zzgl. einer angemessenen
Anlaufzeit hinauszuschieben. 2IDs wird dem Kunden Leistungsverzégerungen aufgrund héherer
Gewalt anzeigen. Fur Lieferverzug, der durch Dritte, d.h. Lieferanten, Druckereien, Lithografen,
etc. entsteht, haftet 2IDs in keinem Fall.

12 Gewahrleistung & Haftung

2IDs verpflichtet sich, den Auftrag mit gréBtmaéglicher Sorgfalt auszufihren, insbesondere auch
ihm Uberlassene Vorlagen, Filme, Displays, Layouts, Bilder, Texte,Audio und Filmmaterial etc.
sorgfaltig zu behandeln. 2IDs haftet fir entstandene Schaden nur bei Vorsatz und grober
Fahrlassigkeit. Ein Uber den Materialwert hinausgehender Schadenersatz ist ausgeschlossen.
Von 2IDs gelieferte Ausdrucke in Farbe oder/und Schwarzweil3 sind in Farb-, Bild- und
Schriftwiedergabe nicht druckverbindlich und geben nicht die in der Produktion verwendete
Papierqualitat/Darstellungs/Materialqualitat wieder. Das gleiche gilt fiir vom Kunden selbst
ausgedruckte Dateien, insbesondere fir von 2IDs zur Druckfreigabe gesendete PDF-Dateien.
Proofs und Andrucke werden gegebenenfalls separat geliefert und berechnet. Der Auftraggeber,
sofern er nicht nach dem HGB einer sofortigen Priifungspflicht unterliegt, verpflichtet sich alle
durch uns oder Dritte gelieferte Daten, Andrucke, Filme, Datentrdger, Lithos, etc. vor einer
Weiterverarbeitung oder Druckfreigabe innerhalb von 5 Werktagen zu priifen und
gegebenenfalls zu reklamieren. Nach Ablauf dieser Frist gelten alle Vorlagen als abgenommen.
Versteckte Mangel sind unverziiglich zu riigen, sobald sie festgestellt wurden. Bei berechtigten
Beanstandungen sind wir unter Ausschluss anderer Anspriiche dazu berechtigt,
Nachbesserungen oder Ersatzlieferungen durchzufiihren. Bei erfolglosen Nachbesserungen hat
der Kunde die Moéglichkeit vom Vertrag zuriickzutreten oder eine Herabsetzung der
vereinbarten Vergltung zu verlangen. Im Falle einer eigenmachtigen Weiterverarbeitung durch



den Kunden ist eine Haftung durch 2IDs fiir im Laufe der Produktion entstandene Schaden
nicht moéglich. Der Auftraggeber haftet fiir alle Schaden und Nachteile, die durch von ihm
angelieferte, fehlerhafte Materialien und Daten entstehen. 2IDs haftet auBer bei Vorsatz und
grober Fahrlassigkeit nicht flir Mdngel an Datentragern, Dateien und Daten. Die Haftung durch
2IDs ist ausgeschlossen bei Fehlern an Datentrdagern, Dateien und Daten, die beim
Datenimport auf das System des Auftraggebers entstehen. 2IDs haftet nur fiir Schaden, die
2IDs selbst oder seine Erflillungsgehilfen vorsatzlich oder grob fahrlassig herbeiflihren. Das gilt
auch fur Schaden, die aus einer positiven Vertragsverletzung oder einer unerlaubten Handlung
resultieren. Die Zusendung und Riicksendung von Arbeiten und Vorlagen erfolgt auf Gefahr
und Rechnung des Auftraggebers. Mit der Abnahme des Werkes ibernimmt der Auftraggeber
die Verantwortung fir die Richtigkeit von Text und Bild und allen sonstigen verwendeten
Inhalten in jeglicher Form. Ferner haften wir nicht fir urheber-, patent-, muster- und
warenzeichenrechtliche Zuldssigkeit und Schutzfahigkeit von uns gelieferter Ideen,
Anregungen, Konzeptionen und Entwirfe. Wir verpflichten uns nicht zur rechtlichen
Unbedenklichkeitsprifung von WerbemaBnahmen. Das Risiko der rechtlichen Zulassigkeit von
WerbemaBnahmen wird vom Kunden getragen. Die Haftung flir enthaltene Sachaussagen lber
Produkte und Leistungen des Kunden ist in keinem Fall mdglich. Auch findet keine inhaltliche
Uberpriifung auf Richtigkeit der Inhalte von Texten statt. Die Produktionsiiberwachung durch
2IDs erfolgt nur aufgrund besonderer Vereinbarungen. Bei Ubernahme der
Produktionsiiberwachung ist 2IDs berechtigt, nach eigenem Ermessen die notwendigen
Entscheidungen zu treffen und entsprechende Anweisungen zu geben. 2IDs haftet fir Fehler
nur bei eigenem Verschulden und nur fir Vorsatz und grobe Fahrlassigkeit.

13 Herausgabe von Daten

2IDs ist nicht verpflichtet, Datentrager, Dateien und Daten herauszugeben. Wiinscht der
Auftraggeber, dass 2IDs ihm Datentrdger, Dateien und Daten zur Verfligung stellt, ist dies
schriftlich zu vereinbaren und gesondert zu vergliten. Hat 2IDs dem Auftraggeber Datentréager,
Dateien und Daten zur Verfligung gestellt, dirfen diese nur mit Einwilligung durch 2IDs
verandert werden. Gefahr und Kosten des Transports von Datentragern, Dateien und Daten
online und offline tragt der Auftraggeber. Arbeitsversionen sind nur fiir den internen Gebrauch
bestimmt. Eine endgliltige Freigabe erfolgt nach Priifung der Daten und Inhalte unter Vorbehalt

14 Sonstiges

Sollten einzelne Bestimmungen der Parteivereinbarungen ganz oder teilweise unwirksam sein
oder werden, wird die Wirksamkeit der Ubrigen Bestimmungen hierdurch nicht berthrt. Die
Parteien werden in diesem Fall die ungliltige Bestimmung durch eine wirksame Bestimmung
ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck der ungultigen Bestimmung mdglichst nahe kommt.
Entsprechendes gilt flr etwaige Licken der Vereinbarungen.

15 Gerichtsstand

Der Gerichtsstand ist Berlin. Im Falle ausléandischer Auftraggeber ist auf Vertragsverhaltnisse
deutsches Recht anwendbar.

Stand 01.02.2002



	Allgemeine Geschäftsbedingungen 
	1 Allgemeines
	2 Zusammenarbeit
	3 Auftragserteilung
	4 Urheberrecht & Nutzungsrechte
	

	5 Gestaltungsfreiheit und Vorlagen
	6 Presseerklärungen/Auskünfte
	7 Fotoaufträge
	8 Sonder- und Fremdleistungen
	10 Zahlungsmodalitäten & Zurückbehaltungsrecht
	11 Liefermodalitäten
	12 Gewährleistung & Haftung
	13 Herausgabe von Daten
	14 Sonstiges
	15 Gerichtsstand


